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BERICHT DES VORSTANDSVORSITZENDEN

Machbarkeit der Energiewende. Gleichzeitig setzen wir uns 
dafür ein, dass der grüne Wasserstoff, für den wir im Norden 
beste Voraussetzungen haben, nicht ausgebremst wird. 
Denn die EU stellt absurd hohe Anforderungen an Herkunft 
und Profil des dafür nötigen grünen Stroms. Das verteuert alle 
Projekte, schafft unkalkulierbare Risiken und verzögert den 
Hochlauf einer nachhaltigen, heimischen Wasserstoff-Wirtschaft.

Bei der Revitalisierung des Industriegebiets Rothenburgsort 
konnten wir in Zusammenarbeit mit dem Senat für eine 
Reaktivierung der Wasser- und Schienenwege und für eine 
Flächensicherung für die Industrie sorgen. Die Sicherung 
von Industrieunternehmen im Herzen der Stadt bleibt unser 
Anliegen und ist ein wesentlicher Bestandteil des von uns 
unterzeichneten Bündnis der Industrie der Zukunft. 
Außerdem treiben wir das im Masterplan-Industrie festgelegte 
Handlungsfeld Akzeptanz für unsere Industrie weiter voran 
und werden mit einer dafür notwenigen Kampagne bereits in 
diesem Jahr beginnen können. 

Dies ist natürlich nur ein Ausschnitt aus unserer industrie- 
politischen Arbeit. Meinen Bericht schließe ich mit einem 
herzlichen Dank an Sie, die IVH-Mitglieder sowie meine  
Kolleginnen und Kollegen im IVH-Vorstand, für die sehr  
wertvolle Unterstützung bei der Arbeit für unseren Industrie-
standort Hamburg.

Meine Damen und Herren, wir wissen, dass sich unsere  
Gesellschaft und unsere Mitgliedsunternehmen weiter trans-
formieren werden. Und wir wissen, dass daraus ein Auftrag 
für uns erwächst: Wir müssen uns mit ihnen verändern.  
Mehr noch: Wir werden die Veränderung aktiv gestalten und 
mit vorantreiben, so wie Sie das von uns kennen.

Matthias Boxberger

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich freue mich sehr, den vorliegenden Geschäftsbericht 
für die Jahre 2021/2022, trotz der Dauerkrisensituation für 
unsere Industrie, mit einer positiven Nachricht einzuleiten: 
Der Industrieverband Hamburg e.V. ist bisher gut durch die 
Coronavirus-Pandemie gekommen. Durch die gemeinsame 
Kraftanstrengung von Mitgliedsunternehmen, Vorstand 
und unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern aus der 
IVH-Geschäftsstelle, haben wir im vergangenen Geschäfts-
jahr wichtige Ergebnisse für die Hamburger Industrie erzielt. 
Unser Ziel war es, mit unserer Arbeit zur Wiederbelebung 
der Industrieproduktion nach den weltweiten Einschränkungen 
zur Eindämmung der Pandemie beizutragen. Aber auch der 
russische Angriffskrieg auf die Ukraine führt nicht nur zu 
unvorstellbarem menschlichen Leid, sondern auch zu enormen 
industriepolitischen Verwerfungen. 

Lassen Sie mich deshalb einige wenige Beispiele  
unserer erfolgreichen IVH-Arbeit nennen:

Eines unserer aufwändigsten Projekte sind die drei Energie-
effizienz Netzwerke der Hamburger Industrie. Rund 30 
Mitgliedsunternehmen haben sich unter unserer Trägerschaft 
zu diesen Netzwerken zusammengeschlossen, und leiten mit 
freiwilligem Engagement zur Energieeinsparung ihren Beitrag 
zum Umwelt- und Klimaschutz. Weil die Energieversorgung 
auch durch die aktuelle Situation unsicherer und teurer 
geworden ist und auch bleiben wird, ist Energieeffizienz der 
zentrale Baustein unternehmersicher Versorgungssicherung. 

Insgesamt konnte Hamburgs Industrie in den letzten drei Jahren 
seinen CO2-Ausstoß gemäß den Daten des Statistikamt Nord 
um sage und schreibe knapp 20 % reduzieren. Ein enormer 
Erfolg der zeigt, wie entschlossen die Hamburger Industrie 
zum Klimaschutz steht.

Ein weiterer Baustein dieses Erfolges sind unsere Aktivitäten 
im Bereich Wasserstoff. Als assoziierter Partner des Nord-
deutschen Reallabors (NRL) unterstützen wir zusammen mit 
60 Steakholdern aus Wissenschaft, Wirtschaft und Politik die 
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Liebe IVH-Mitglieder,

das Berichtsjahr 2021, mithin das zweite Corona Jahr, stellte unsere Mitglieder erneut 
vor besondere Herausforderungen. Gleichwohl konnten wir, mit Ihrer Unterstützung 
meine Damen und Herren, unvermindert für die Zukunft unseres Industriestandortes 
arbeiten. Ihre Beiträge zur Entwicklung der Gebiete Hamburg Ost oder auch Schnacken- 
burgallee, ein Unternehmer-Gespräch für die Fortschreibung unseres Hamburger 
Masterplan Industrie am 25. November, Ihre Hinweise zur Umsetzung des Bündnisses  
für die Industrie der Zukunft mit einem Vorantragsgespräch vor einem Bau-Antrag 
sowie der Entwicklungs-Start von Track & Trace Bau, ebenfalls mit Ihrer Mitwirkung, 
sind Beispiele hierfür. Auch die Vorschläge ausgewählter Mitglieder zu den An- 
forderungen an einen neuen Hafenentwicklungsplan, brachten wir bei der zuständen 
Behörde ein. Und wir durften Sie in 2021 zu insgesamt 92 Veranstaltungen begrüßen 
– zu 34 virtuellen IVH-ThemenCafés, mit durchschnittlich 24 Teilnehmern, und zu  
58 weiteren Veranstaltungsangeboten, davon sieben in Präsenz.

Am 31. Dezember dieses anspruchsvollen Jahres verzeichneten wir mit 272  
IVH-Mitgliedern drei weniger als im Vorjahr. Durch einen Übertrag von 45.000 EUR aus 
dem Eigenkapital erzielten wir einen ausgeglichenen Jahresabschluss 2021. Gleich-
wohl ergab sich hieraus ein Handlungsbedarf. Dem entsprachen Sie, liebe Mitglieder, 
am 27. Oktober 2021 und haben, im Rahmen unserer Jahreshauptversammlung, 
entscheidende Weichenstellungen für unsere künftige Arbeit vorgenommen: 
Mit dem Beschluss einer neuen Beitragsordnung – der ersten Beitragsanpassung 
seit 15 Jahren – stellten Sie die in den nächsten Jahren vor uns liegende Arbeit 
für den Industriestandort Hamburg und Deutschland auf eine wirtschaftlich solide 
Grundlage. Und mit der Wahl des IVH-Vorstands 2021 – 2024 haben Sie starke 
Repräsentanten unseres Industriestandortes in die Spitze unseres Verbandes berufen. 
Für Ihre Mitwirkung bei unserer Jahresmitgliederversammlung 2021 und dafür, dass 
Sie die dabei gefassten Beschlüsse einvernehmlich fassten, danke ich Ihnen aus 
ganzem Herzen! Sie unterstrichen damit die Positionierung unseres Verbandes  
als eine geeinte, starke und handlungsfähige Interessenvertretung Ihrer Belange. 
Dies gilt auch und besonders für Zeiten, die für viele inzwischen noch schwieriger 
geworden sind.

Es ist mir eine Freude und eine Ehre, auch im siebzehnten Jahr mit Ihnen und für Sie 
im Dienst unserer Industrie und der ihr nahstehenden Branchen arbeiten zu dürfen! 
Mein Dank gilt Ihnen, allen voran unserem Vorstand, aber auch den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern unserer Geschäftsstelle. Für die vor uns liegende Zeit wünsche 
ich Ihnen von allem das Beste – besonders Gesundheit! 

Hubert Grimm, 
IVH-Hauptgeschäftsführer

Die IVH-Partner

DESCO GmbH

DSA youngstar GmbH

Exclusive Goods & Foods KG

GÖRG Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB

Hamburg Access Technologies HAT GmbH

LOTTO Hamburg GmbH

NBS Northern Business School gemeinnützige GmbH

Santander Consumer Bank AG

SmartCityLoop GmbH

WAERK Rechtsanwälte

Neue Mitglieder 2021
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PROFITICKET

Auch im zweiten Jahr, in dem die Corona-Pandemie  
unternehmerische Herausforderungen mit sich gebracht 
hat, konnten unser Kundenstamm und die ausgegebenen 
Tickets weitestgehend stabil gehalten werden. Unsere  
Gebühren blieben unverändert günstig – für unsere Mitglieder  
1 EUR netto Bearbeitungsgebühr pro Teilnehmer und Monat.
Bis Ende 2022 können wir weiterhin das Aussetzen der  
Vertragszahlungen bei Unterschreitung der Mindestzahl  
von 20 Teilnehmern anbieten. 

Für das E-Ticket, das bereits seit Januar 2020 im 
weiteren niedersächsischen Umland angeboten wird, ist 
eine Umsetzung für das gesamte HVV-Gebiet in Planung. 
Bei Ticketkündigungen aufgrund von Corona-Maßnahmen 
wie Homeoffice oder Kurzarbeit, ist die Sperrfrist entfallen.

Mit dem besonders günstigen HVV-BonusTicket für Azubis,  
mit dem das Gesamtnetz (8 Ringe) des HVV befahren  
werden kann, ist seit dem 1. August 2021 um die Kreise  
Pinneberg und Stormarn, das Herzogtum Lauenburg und 
den Landkreis Harburg erweitert worden.

HVV-ProfiTicket im Industrieverband Hamburg

Werden Sie unser Partner und ermöglichen Ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
die besonderen Vorteile des günstigen HVV-Großkunden-Abonnements.

Noch ohne IVH-ProfiTicket?
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Prüfungsauftrag

JAHRESABSCHLUSS 2020

 
 

Gewinnermittlung nach § 4 Abs. 3 EStG  
 

01.01.2021 bis 31.12.2021                             EUR 
 

A. Betriebseinnahmen 1.196.918,56 
  
 

 
B. Betriebsausgaben 
 

 

 
1.Personalkosten 

 
765.426,47 

 
2. Raumkosten 70.241,18 

3. Steuern, Versicherungen     
    und Beiträge 

18.674,98 

4. Fahrzeugkosten 30.005,83 

5. Werbe- und Reisekosten 33.811,70 

6. Abschreibungen 
 

15.994,70 

7. Weitere Kosten 307.691,94 

Summe Betriebsausgaben 
 

1.241.846,80 

C. Jahresfehlbetrag 44.928,24 
 

2021 hat das ProfiTicket sein 30. Jubiläum gefeiert und zeigt sich seitdem im neuen 
Gewand. Der Industrieverband Hamburg ist als erster Vertriebspartner nahezu 
von Anfang an dabei gewesen und bietet das Jobticket für mittelständische und 
größere Unternehmen an.

Jubiläum – 30 Jahr ProfiTicket



www.bdi-hamburg.de


